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Sonntag , dm 11 . Januar 1816

L 888 .6 Karlsruhe . Bei C . Macklot in Karls¬

ruhe ist soeben erschienen und in Baden bei D . R . Marr ;
Donaueschingen beiJ . Hinterskirch ; Karlsruhe bei G . Braun ,
A Bielefeld , F- Nöldeke; Konstanz bei W . Meck ; Freiburg
Zü Emmerling , Lippe und Komp . , Fr . Wagner ; Heidelberg
bei I Gross , W . Hoffmeister , E . Mohr , K . Winter , F .

Fabel ' Lahr bei I . H . Geiger ; Mannheim bei I . Bens -

heimer , T . Löffler, Schwan und Götz; Offenburg bei Fr .
Braun ; Rastatt bei A . Knittel ; Villingen bei F. Förderer

zu haben :
Bauer , Ad . , Das badische

Geureinderechnuttgswesen in
seiner neuen Form . gr. 1 .
Preis 3 fl.

Die zahlreichen Bestellungen auf dieses Werk sind genü¬
gender Beweis , wie sehr ein solches Bedürfnis . Daß damit
etwas Tüchtiges , Gediegenes , ein Leitfaden geliefert worden ,
dem die Herren Gemeindercchner ihr volles Vertrauen schenken
können , dafür spricht die Stimme kompetenter Beurtheiler .

90 Karlsruhe .

Allgemeine Versorgungsanstalt tm Großherzog¬
thum Baden.

Kapitalien auszuleihen . 1
Bei der badischen allgemeinen Versorgnngsanstalt in

Karlsruhe sind fortwährend Kapitalien in beliebigen Sum¬
men, jedoch nicht unter 100 » fl. — auf erste Hppo -

thek, zu gewöhnlicher Verzinsung sowohl , als auch auf
Annuität zum Ausleihen bereit .

-

Die Berlagscheine sind dahier auf dem Bureau der
Anstalt , auswärts aber bei den Gesch äfftS -
sreunden , bei welchen auch die nähern Bedingungen zu
erheben sind, portofrei abzugeben . Die Gelder werden ohne
Abzug baar ausbezahlt . Diejenigen , welche Kapitalien auf
Annuität aufzunehmen wünschen , können das Statut aus
dem diesseitigen Bureau , so wie auch bei den betreffenden
Geschäftsfreunden erheben.

Karlsruhe , im April 1844.
Der Verwaltungsrath .

— 31 .2 Karlsruhe .

7^ Wohittmgsvermiethung .
^ Auf den 23. April sind in der Bel -

Etage des Hauses Karl -Friedrichsstraße Nr . 23 neun oder
auch fünfzehn Piecen mit Küche , Keller, Speicherkammer ,
Holzplatz und allen sonstigen Bequemlichkeiten zu vermiethen .
— Auf Verlangen kann auch Stallung zu 2, 4 oder 6 Pfer¬
den mit einer entsprechenden Wagenremise , Kutscherzimmer,
Geschirrkammer , Heuboden re . dazu gegeben werden . —

Näheres im Hause selbst Parterre zu erfragen .
104 . 1 Karlsruhe .

Lehrlingsgesnch.
Bei Unterzeichnetem wird auf kommende

Ostern ein mit den nöthigen Kenntnissen versehener junger
Mensch in die Lehre gesucht .

Konrad Ritzhaupt , Konditor.
32 .2 Grötzingen . ( Lager -

bierkell .er - VersteigeruNg .)
Der Unterzeichnete läßt Montag ,
den 12. d . ZK . , Nachmittags 2 Uhr,

in seiner Behausung seinen im Orte liegenden Felsenkeller,
in 6 Terminen zahlbar , zu Eigenthum versteigern , wozu
etwaige Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden , daß
dieser Keller in seiner Eigenschaft als Lagerbierkeller sich seit
8 Jahren als vorzüglich gut bewährt hat . Der Zuschlag erfolgt
sogleich , wenn ein annehmbares Gebot geschieht , auch kann der
Keller jeden Tag bei dem Eigenthümer eingesehen werden .

Grötzingen , den 3 . Jan . 1846 . Brenner , Schrcinermeister .
100 .2 Breiten . ( Miih l e.nv er ka uf .)

Der Vertheilung wegen sind die Unterzeichneten
»gesonnen, ihre sämmtlichcn Realitäten aus freier

_ Wand zu verkaufen , welche bestehen :
») In einem zweistöckigen Wohnhaus mit 3 Mahlgängen ,

1 Schälgang und einer Schwingmühle . Sämmtliches Werk
1843 und 1844 neu eingerichtet , und theilweiS mit eisernen
Rädern versehen, nebst Scheuer , Stallungen , Keller , acht
Schweinställen , Hofraithe und einem zu einem Wohnhaus
eingerichteten Nebengebäude , sammt einem hinter der Mühle
befindlichen Gemüsegarten .

d) Eine ' /, Stunde von der Stadt gegen Knittlingen
ben.

'lpliche , 1643 neu erbauten Lohmühle , Hanfreibe und
Gipsmühle , woselbst sich auch nebenbei eine Oelmühle
anlegen läßt , es können auch zu beiden Theilen auf Ver¬
langen 4 bis 5 Morgen Accker und Wiesen ganz oder
theilweis zu denselben gegeben werden .

Breiten , den 8 . Januar 1846,
Johann Gillard 0 n .
Leonhard Gillardon ,

Müllermeister .
72 . 1 Langenbrücke ni

Zwangsversteigerung.
Da bei der am 30 . v . M . abgehaltenen

, VollstrcckungsversteiHerung auf unten ge-
' nannnte , denKrcuzwrrth Jos . S ch l c i ch e r '-

schen Eheleuten dahier angehörigen Liegenschaften der
Schätzungspreis nicht geboten wurde , so wird Tagfahrt zur
zweiten und letzten Versteigerung auf

Donnerstag , den 22 . d . M .,
Nachmittags 2 Uhr,

tm Gemeindehause dahier mit dem Bemerken anberaumt ,
daß bei dieser zweiten Versteigerung um das erfolgende
höchste Gebot , wenn solches auch den Schätzungspreis nicht
erreicht , der endgültige Zuschlag ertheilt werden wird .

1 .
40 Ruthen Haus - und Hofgerechtigkeit mitten im Ort

an der Straße zur Eisenbahn gelegen, worauf ein 2stöckiges
mit ewiger ^Schildgerechrigkeit zum Kreuz versehenes Wohn¬
haus mit Scheuer , Stallung , Bierbrauerei und Brannt¬
weinbrennerei , so wie eine gedeckte Kegelbahn erbaut find.
1 Morgen 1 Viertel Baum - und Gemüsegarten , einers .
Ad . Knobel und Johann Barth , anders . Ad . Reimling und
Jakoh Krep.

2.
1 Vrtl . 6 -/, Ruth . Weinberg , Gewann Wagnersbronn ,

eins. Joh . Walter , ands. Nep . Fanck . ^
3 .

33 -
z Ruth . Weinberg , Gewann Katzenberg, eins. Barbara

Fanck , ands. Peter Becker .
4 .

2 Vrtl . Acker , Gewann Schmallert , eins. Ant . Häfner ,
ands. Georg Bellin .

5.
1 Vrtl . 20 Ruth . Wiesen, Gewann Wagnersbronn , eins.

Aloys Jonitz , ands. Ignaz Zoll .
-

6 .
1 Vrtl . Acker, Gewann Katzenbuckel , eins. Balth . Eber¬

hardt , ands. Jos . Kuhn.
7 .

1 Vrtl . 32 -/2 Ruth . Acker, Gewann Unter - Neufeld, eins.
Dom . Koser, ands. Fried . Walter .

8.
34 Ruth . Acker, Gewann Metzenloch, eins. Fab . Ziegel¬

mann , ands . Michael Bräutigam .
9 .

1 Vrtl . 9'/z Ruth . Weinberg , Gewann Kcßberg , eins.
Georg Bellin , ands. Mart . Stang .

10.
1 Vrtl . 32 -/2 Ruth . Acker, Gewann Ober -Neuselv, eins.

Andreas Nonnenmacher , ands . Rep . Fanck .
11 .

I Vrtl . 0 -/2 Ruth . Acker, Gewann Fauläcker, eins. Georg
Bellin , ands . Barbara Fanck .

12 .
20 Ruth . Weinberg , Gewann Dochberg, eins. Jos . Serien ,

ands. Barbara Fanck .
13.

35 Ruth . Weinberg , Gewann Kaßenberg , eins. Jos .
Serien , ands . Valentin Woll .

Langenbrückcn, den 2. Januar 1846.
Bürgermeisteramt .

H äfn er .
Vit . Kehrbeck .

103 .2 Plankstadt .
Holzversteigerung .

Montag , den 19 . Januar d . I .,
früh 8 Uhr,

werden im hiesigen Gemeindewald 518 Stämme Eichen,
welche sich zu Bau - und Nutzholz eignen , öffentlich ver¬
steigert.

Plankstadt , den 7. Januar 1846.
Bürgermeisteramt .

S e H l e r .
Zur Beglaubigung :

väl . Mackle ,
Rathsschreiber .

40 .3 Nr . 1717 . Grötzingen bei
Durlach . ( Holländereichen - ,
Bau - u . Nutzholzversteigerung .)

Auf Dienstag , den 20. Januar 1846,
Vormittags 9 Uhr

anfangend , läßt die hiesige Gemeinde
60 Stämme Holländereichen,
20 " Eichen zu Bau - und Nutzholz,

2 » " zu Rübentrögen ,
25 " Birken ,

8 » Hagenbuchen und
3 » Eschen ,

öffentlich versteigern . Die Liebhaber wöllcn ŝich um ge¬
dachte Stunde hier bei'm Rathhaus cinfinden , von wo sie
in den Wald werden begleitet werden.

Grötzingen , den 31 . Dezember 1645.
Bürgermeisteramt .

Krieger .
v -ii . Deininger ,

Rathsschreiber .
108.3 Nr . 57. Karlsruhe .

Hausversteigerung.
Die Kinder erster Ehe des verstorbenen Johann

Michael Maier von hier lassen das unter ihnen seit der
Theilung noch gemeinschaftliche zweistöckige Wohnhaus in
der Hirschstraße dahier , Nr . 42, neben Schlosser Bartberger
und Schreiner Römhild gelegen , nebst allen Zugehörden ,
gerichtlich tarirt zu Zehntausend Gulden , am

Samstag , den 31 . Januar 1846 ,
Morgens 10 Uhr,

auf dem Stadt « mtsrevisoratsbureau dahier
der Theilung wegen öffentlich versteigern , und laden hierzu
die Liebhaber mit dem Bemerken ein , daß bei erfolgendem
annehmbaren Gebote der Zuschlag sogleich erfolgt .

Karlsruhe , den 5. Januar 1816.
Großh . bad. Stadtamtsrevisorat .

G . Gerhardt .
39 .3 Nr . 31,340 . Bühl . ( Aufforderung und

Fahndung .) Soldat Gustav Rammelmeier von
Bühl hat sich vor einiger Zeit unerlaubter Weise aus
seiner Garnison entfernt , ohne über seinen seitherigen Auf¬
enthalt Nachricht zu geben.

Derselbe wird daher ausgcsordert ,
binnen sechs Wochen

bei seinem Regimentskommando sich zu stellen , ansonst er
als Deserteur betrachtet und in die gesetzliche Strafe ver¬
fällt würde . Zugleich werden sämmtltche resp . Polizei¬
behörden ersucht, auf Gustav Rammelmeier zu fahnden,
denselben im Betretungsfalle zu arretiren und gefänglich
zuführen zu lassen .

Signalement .
Größe , 5- 8" 2" -.
Körperbau , stark.
Farbe des Gesichts, gesund.

» der Augen, grau .
" der Haare , braun .

Nase, mittler .
Bühl , den 25. Dezbr . 1845.

Großh . bad. Bezirksamt .
Häselin .

29 .3 Nr . 6001 . Freiburg . ( Aufforderung .)
Anna Maria Walter von Opfingen , welche mit ihrem

Ehemann Johannes Mörch im Jahr 1837 , und Barbara
St roh deck , die mit ihrem Ehemann Simon Preis
von da im Jahr 1834 nach Amerika ausgewandert , und
deren Aufenthaltsort unbekannt ist, sind auf erfolgtes Ab¬
leben ihrer Mutter , der Schaffner Simon Walter 'schen
Wittwe , Anna Maria , Müller von Opfingen , zur Erb¬
schaft berufen . Dieselbe oder deren Rechtsnachfolger wer¬
den andurch aufgefordert , von heute an

binnen 3 Monaten
zur Empfangnahme ihrer Erbschaft um so gewisser sich hier
zu melden , als solche sonst lediglich Denjenigen zugetheilt
werden wird , welchen sie zukäme-, wenn die Vorgeladcnen
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Freiburg , den 3t . Dezember 1845.
Großh . bad . Landamtsrevisorat .

Reutti .
65 .3 Nr . 46 . Karlsruhe . ( Gläubigerauf -

forderung .) Wer aus irgend einem Grunde eine For¬
derung an den verstorbenen Privatlehrer und Skribenten
Ernst Zoller von hier zu machen hat , wird hiermit
aufgefordert , dieselbe bis

Freitag , den 23 . Januar 1846,
Morgens 9 Uhr,

auf der Stadtamtsrevisoratskanzlei dahier vor dem Notar
Behrens anzumelden , ansonst die Masse gesetzlich ver¬
theilt wird , und Jeder die etwaigen Nachtheile sich selbst
beizumessen hat .

Karlsruhe , den 30 . Dezember 1845.
Großh . bad . Stadtamtsrevisorat .

G . Gerhard .
7 .3 Nr . 4597 . Gengenbach . ( Aufforde¬

rn n g .) Im August d. I . ist der Bürger Jakob Will -
mann , gewesener Leibgedinger in Zell am Harmersbach ,
mit Tod abgegangen . Dessen Sohn Johann BaptistWill -
mann , geboren am II . Dezember 1790 , soll im Jahr
1817 als Schmicdknecht auf die Wanderschaft gegangen und
nach Amerika gekommen sepn . Derselbe ist nun zur väter¬
lichen Erbschaft, insoferne er noch lebt, berufen, und wird,
sowie etwa von ihm vorhandene rechtmäßige Abkömmlinge,
ausgcsordert , sich

innerhalb 4 Monaten
zum Antritt dieser Erbschaft schriftlich oder mündlich dahier
zu melden und das Daseyn geltend zu machen , andernfalls
nach Umfluß dieses Termins diese Erbschaft lediglich. Den¬
jenigen zugetheilt werden wird , welchen diese zukäme, wenn
er zur Zeit des Erbanfalles gar nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Gengenbach , den 27. Dezember 1845.
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Trefzger .
> Vltt . Wasm er .

51 .3 Nr . 12,116 . Rheinbischofsheim . ( Auf¬
forderung .) Bei der unter 'm Heutigen stattgehabten
Rekrutenaushebung pro 1846 ist der Konskriptionspflichtige

Georg Christian Hügel von Rheinbischofsheim
Loos-Nr . 75, unentschuldigt ausgeblieben . Derselbe wird
aufgefordert ,

binnen vier Wochen
dahier zu erscheinen und seiner Militärpflicht Genüge zu
leisten/ widrigens er der Refraktion für schuldig erklärt
und in die gesetzliche Geldbuße von 800 fl. verfällt wer¬
den würde .

Rheiubischofsheim , den 22 . Dezember 1845.
Großh . bad . Bezirksamt .

B 0 d m a n ».
73 .3 Nr . 55,658 . Rastatt . ( Aufforderung .)

Jakob Husser von Hügelsheim , Soldat bei dem Infan¬
terieregiment Erbgroßherzog Nr . 2, hat sich unter 'm 17 .
November v . I . ohne Erlaubniß von Hause entfernt .

Derselbe wird aufgefordert , sich
binnen sechs Wochen

dahier oder bei seinem Kommando zu stellen , als er sonst
nach fruchtlosem Umlauf dieser Frist der Desertion für
schuldig erkannt würde .

Rastatt , den 3 . Januar 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
98 .2 Nr . 428 . Breiten . ( Auswanderung .)

Die Peter Ko hl er 'scheu und Friederich Fechter 'scheu
Eheleute , Regine F e ch t er ' s Wittwe und Philipp Matter ,
Wittwer , sämmtliche von Gochsheim , wollen nach
Amerika auswander ».

Alle Diejenigen , welche an diese Personen Ansprüche zu
machen haben, werden aufgefordert , solche am

Montag , den 26 . d . M . ,
früh 9 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei anzumelden und richtig zu
stellen , andernfalls sie sich es selbst zuzuschreiben haben ,
wenn ihnen später zu ihrem Guthaben nicht mehr verholfen
werden kann.

Breiten , den 7 . Januar 1846 -
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
78 .3 Nr . 35 . Ettenheim . ( Schuldenliqui -

dati 0 n .) Der Maurer Joseph G 0 ttwald von Münch¬
weier will mit seiner Familie nach Nordamerika aus -
wandcrn .

Es wird daher Tagfahrt zur Liquidation dessen Schul¬
den auf

Donnerstag , den 22 . Januar 1846,
früh 8 Uhr,

dahier mit dem Bemerken anberaumt , daß später sich mel¬
denden Gläubigern nicht mehr zur Zahlung verholfen werden
kann.

Ettenheim , den 31. Dezember 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fieser .
vckt. Schmuzer .

30 .3 Nr . 38,584 . Mannheim . ( Schulden -
Liquidation .) Gegen Handelsmann Marr Dinkel -
spiel von hier ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Borzugsverfahren auf

Montag , den 9 . Februar 1848,
Vormittags 9 Uhr,

auf diesseitiger « tadtamtskanzlei festgesetzt, wo alleDiejenigen,
welche, aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
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die Masse zu machen gedenken, solche , bei Vermeidung des

Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sic geltend machen wollen, zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes
die Rtchterscheuienden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretcnd angesehen werden .

Mannheim , den 23 . Dezember 1845.
Großh . bad. Stadtamt .

F u H 6.
LS61 . 3 Nr . 20,181 . Baden . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen das Vermögen des Tapezierers
Christian Lang von Baden ist Gant erkannt, und Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Borzugsverfahren auf

Dienstag , den 17 . Februar 1816,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Aintskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des

Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen, zu bezeichnen haben, und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und
ein Glaubigerausschuß ernannt , Borg - und Rachlaßvergleiche
versucht, und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬

nennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes die

Nichterschcinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Baden , den 17 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Billharz .
vckt . Schneider .

99 .3 Nr . 217 . Buchen . ( Schuldenliquida¬
tion .) Die Jakob Gundersheimers Eheleute von
Hainstadt beabsichtigen nach Amerika auszuwandern , und

haben wir deshalb Tagfahrt zur Richtigstellung der Forde¬
rungen an sie auf

Mittwoch , den 28 . d . M . ,
Vormittags 8 Uhr,

auf der Amtskanzlei dahier anberaumt .
Alle Diejenigen , welche etwa Forderungen an diese

Eheleute zu machen haben, werden daher aufgefordert , diese
in der anberaumten Tagfahrt anzumelden , widrigenfalls
man ihnen später zu ihrer Forderung nicht mehr verhelfen
könnte.

Buchen, den 2 . Januar 1846.
Großh . bad. fürstl . lein . Bezirksamt .

Fe ll eisen .
vüt . Wittemann .

97 .1 Nr . 162. Oberkirch . ( Sch u ld en li q u .i-

vation der Auswanderer .) Die Joseph Anton

Graf ' scheu Eheleute von Ulm in Weingarten und die

ledige Helena Graf von da haben um die Erlaubniß , nach
Amerika auszuwandern , nachgesucht.

Es wird daher Tagfahrt zur Liquidation auf
Dienstag , den 20 . d . M -,

Vormittags 6 Uhr,
anberaumt , und hiezu die etwaigen Gläubiger derselben zur
Liquidation ihrer Forderungen unter dem Präjudiz vorge¬
laden , daß ihnen später zu ihren Forderungen nicht mehr
verholfen werden kann.

Oberkirch, den 4 . Januar 1846 .
Großh . bad. Bezirksamt .

H ä felin .
53.3 Nr . 32,908 . Freiburg . ( Schuldenli¬

quidation .) Die Landwirth Georg Riester ' s und
Weber Andreas Riest er ' s Eheleute von Haslach haben
um Auswanderungserlaubniß nach Nordamerika nachgesucht.

Zu deren Schuldenliquidation wird deshalb Tagfahrt
auf

SamStag , den 17. Januar 1848,
früh 9 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , wozu die Gläubi¬

ger derselben mit dem Bemerken vorgeladen werden, in

dieser Tagfahrt ihre Forderungen zu liquidiren , andernfalls
ihnen spater zu ihrer Befriedigung nicht mehr verholfen
werden kann.

Frciburg , den 30 . Dezember 1845.
Großh . bad. Stadtamt .

Kern .
vckl . Knöri .

102 .1 Nr . 36,401 . Lahr . ( Präklusivbescheid .)
In Sachen mehrerer Gläubiger gegen die Gantmaffe des

Joseph Schiele don Oberschopfheim , Forderung und

Vorzug betreffend, werden alle Diejenigen , welche heute die

Anmeldungen ihrer Forderungen unterlassen haben, von der
Masse hiemit ausgeschlossen.

V . R. W .
Lahr, den 7. Januar 1846.

Großh . bad. Oberamt .
Sachs .

vckl . Kling ,
Aktuar .

IlO . t Nr . 63 . Ettlingcu . ( Präklusivbe¬
scheid .) In der Gantsache des verstorbenen Ka,par
Grünling von Malsch werden alle Diejenigen , welche

in der am 28 . Oktober v . I . abgehaltenen Schuldenliqui¬
dationstagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet haben,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen.

Ettlingen , den 2 . Januar 1646 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Hun oltstein .

34 .3 Nr . 23,202 . Karlsruhe . ( Präklusiv -
Bescheid .)

Die Gant über das Vermögen des Kauf¬
manns I . Wenz dahier betr .

Me Diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen Tag¬
fahrt rum Vorzugs - unk Richtigftcllungsversahren sich nicht

gemeldet haben , werden hiermit von dem vorhandenen

Massevermögen ausgeschlossen
.

^
Karlsruhe , den 22. Dezember 1845 .

Großh- bad . Stadtamt .
A. Lamep .

8 . 1 Nr . 34,685 . Lahr . ( Präklusivbescheid .)
In der Gantsache des Mßchael Offenmüller von Lahr
werden alle Diejenigen , die ihre Forderungen in der Tag¬
fahrt vom 3 . d. M . nicht angemelvet haben , von der vor¬
handenen Masse ausgeschtofsen.

D . R . W .
Lahr, den 30 . November 1845 .

Großh . bad . Oberamt .
B e tz i n g e r .

väi . Kling ,
Aktuar .

109 .3 Nr . 245 . Bühl . (Bekanntmachung .)
Dem Chrpsostomus Linz von Eisenthal wird wegen
geistiger Unfähigkeit , sein Vermögen allein zu verwalten ,
mit seiner Zustimmung ein Beistand im Sinne des L.R . S .
499 in der Person seines Bruders , Benedikt Linz , aufge¬
stellt , und dieses mit dem Bemerken bekannt gemacht , daß
ohne Zustimmung des benannten Beistands , Chrpsost. Linz
keines der im L.R .S . 499 aufgeführten Geschäfte rechts¬
gültig vornehmen kann.

Bühl , den 3 . Januar 1846.
Großh . bad . Bezirksamt .

Mallebrein .
58 .3 Nr . 87 . Offenburg . ( Bekanntma¬

chung .) Wegen der unter dem Rindvieh zu Urlvffen
ausgebrochenen Lungenseuche wurde dort die Ortssperre
angcordnet , was mit dem Anfügen bekannt gemacht wird ,
daß die Aus - und Durchfuhr von Rindvieh in selbigem
Ort ganz aufhöre .

Ossenburg , den 3 . Januar 1846.
Großh . bad . Oberamt .

Braunstein .
v»tt . Schubert .

45 .3 Nr . 23,098 . Karlsruhe . ( Bekannt -
m achun g .) Durch diesseitiges Erkenntniß vom 24 . Novbr .
d. I ., Nr . 20,637 , wurde Schreinermeister Jakob Steiner
von hier wegen Gemüthsschwäche für entmündigt erklärt ,
dessen Ehefrau als Vormünderin für ihn ernannt , und für
diese Schreinermeister Karl Meier von hier als vor¬
mundschaftlicher Beistand bestellt, was wir hiermit zur
öffentlichen Kcnntniß bringen .

Karlsruhe , den 15 . Dezember 1845.
Großh. bad . stadtamt .

Stöss er .
vüt . Buser .

94 .3 Nr . 14,636 . Konstanz . ( Dekan nt », ach ung .)
In Sachen des I . B . F . Wirz Oswald dahier , gegen
Handelsmann F. Trötschler in Konstanz , Vertragser¬
füllung betr . , werden auf Anrufen des Beklagten die von
demselben vorgeschützten Einreden als vom Kläger z »gc-
standen angenommen , und alle etwaigen Repliken für
versäumt erklärt , was hiemit , da der Aufenthaltsort des
Klägers diesseits unbekannt ist, bekannt gemacht wird .

Konstanz, den 29 . Sept . 1845.
Großh . bad . Bezirksamt .

Honsell .
66 .3 Nr . 2455 . Bruchsal . ( M un dtodt -

Erklärung .) Paul Eisen von Oos , Bezirksamts
Baden , Dragoner im 1 . Regiment , wird hiermit im ersten
Grade für mundtodt erklärt , und ihm Clemens Schleif ,
Bürger von Oos , als Pfleger bestellt , ohne dessen Bei¬
wirkung Paul Eisen die im L.R .S . 513 genannten Rechts¬
geschäfte rechtsgiltig nicht vornehmen kann.

Bruchsal , den 31 . Dezember 1845 .
Der

Kommandeur des i . Dragonerregiments ,
von H i n ck eld ep ,

Oberstleutnant .
46 .3 Nr . 23,137 . Karlsruhe . ( Entmündi -

gun g .) Margaretha Bieg von hier wurde durch Er¬
kenntniß vom 24 . November d. I . , Nr . 20,636 , wegen
Wahnsinns für entmündigt erklärt , und für sie Steinhauer
Karl Kromer von hier als Pfleger bestellt , was hiermit
öffentlich bekannt gemacht wird .

Karlsruhe , den 22 . Dezember 1845 .
Großh . bad. Stadtamt .

S t ö s s e r .
r «it . Buser .

IL 955 .3 Nr . 16,911 . E p p i n g e n . ( Mundtodt -

Erklärung .) Es wird hiermit bekannt gemacht , daß
der Bürger und Landwirth Jakob Diesenbacher , PH .
Fr . S ., von hier im ersten Grade mundtodt erklärt , und
Seifensieder Johann Engel von da als dessen Rechtsbei¬
stand aufgestellt wurde .

Eppingen , den 29. Dezember >845.
Großh . bad . Bezirksamt .

D a n n e r .
vüi . Melde .

44 .3 Nr . 23,074 . Karlsruhe . ( Verschollen¬
heitserklärung .) Goldarbeiter Heinrich Ä » ab von
hier wird in Bezug auf die amtliche Aufforderungsver¬
fügung vom 3 . Oktober 1844 aus den Antrag seiner näch¬
sten Verwandten für verschollen erklärt , und diesen sein in
^ 24 fl. bestehendes Vermögen in fürsorglichen Besitz über¬
wiesen, was wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Karlsruhe , den 2l . Dezember 1845.
Großh . bad . Stadtamt .

stösser .
vär . Buser .

23 .3 Nr . 4141 . Staufen . ( Erbvorladnng .)
Der ledige Sylvester Stiefvater von Ober -
Münsterthal , welcher sich vor 8 Jahren nach Nord¬
amerika begeben hat , ist zur Erbschaft seiner verstorbenen
Base Maria Anna Stiefvater von Untcr - Münsterthal be¬
rufen . Da dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird
Derselbe oder seine Erben aufgefordert ,

innerhalb drei Monaten
von beute zur Erbtheilung dahier zu erscheinen , widri¬
genfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen würde zugetheilt
werden , welchen sie zukäme, wenn der Vorgeladene zur Zeit
des Erbansalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Staufen , den 31 . Dezember 1845.
Großh. bad. Amtsrevisorat.

L e m b k e .
vüt . Berthil ,
Distriktsnotar.

105 . 3 Emmeudingen . ( Erb v o r lad u ng .)
Der ledige Christian Herr von Landest ist im Jahr 1637
nach Amerika ausgewandert und hat seit dem 5 . April 1845
keine Nachricht mehr , von sich gegeben. Derselbe ist zur
theilweisen Erbschaft seiner am 30. Juli 1842 verstorbenen
Mutter , Simon Herr 's Ehefrau , Salomea , geb . Möffinger
von Landestberufen , und wird aufgefordert , sich zum Antritt
der Erbschaft

binnen 6 Monaten
um so gewisser dahier zu melden, als sonst dieselbe lediglich
denjenigen Personen zugetheilt wird , welchen sie zukäme,
wenn er zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Emmendingen , den 6. Januar 1846 .
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Wolf .
vckt. Hemberlin ,

Notar .
L 898 .3 Lahr . ( Erbvorladung .) Theresia

und Karolina Hugelmann , Töchter des am 4 . De¬
zember 1845 verstorbenen Michael Hugelmann und der im
Jahr 1830 verstorbenen Klara Weiterer von Oberschopf¬
heim , find 1836 und 1837 ohne Staatserlaubniß nach
Amerika ausgewandert , ohne den Ort ihres dortigen Auf¬
enthalts hierher anzuzeigen .

Dieselben werden hiermit aufgefordert ,
innerhalb drei Monaten

zur Empfangnahme ihres väterlichen Vermögens dahier zu
erscheinen , widrigenfalls sie werden so angesehen werden,
als wären sie am Tage des Absterbens ihres Vaters nicht
mehr am Leben gewesen.

Lahr, den 26 . Dezember 1845.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

B l a t e r .
vst . Rössler .

L 885 .3 Nr . 5674 . Villingen . ( Erbvorla¬
dung .) Johannes Diemer von Villingen , dessen Auf¬
enthaltsort seit seiner Entfernung von Hause unbekannt ist,
und welcher zur Erbschaft seiner am 14 . November 1845
verstorbenen Mutter , Josef Diemer ' s Wittwe , Katharina ,
geborene Steidinger von hier berufen ist , wird zur Erb -
thcilung mit dem Bedeuten hiedurch eingeladen , daß , im
Falle er

binnen 3 Monaten
von heute an nicht dahier erscheint, die Erbschaft lediglich
Denjenigen werde zugetheilt werden , welchen sie zukäme,
wenn der Vorgeladene zur Zeit des ( Erbfalls ) Erbanfalls
gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Villingen , den 5 . Dezember 1845.
Großh . bad . Amtsrevisorat .

G a n t n e r .
k, 947 . 3 Nr . 26,346 . Durlach . ( Erbvorla -

d u n g .) Konrad Lang von Durlach , welcher vor etwa
30 Jahren auf die Wanderschaft ging , und seit dem Jahr
1823 keine Nachricht mehr von sich gegeben hat, wird aus-
gefordcrt ,

binnen Jahresfrist
sein in pflcgschastlicher Verwaltung befindliches Vermögen
von 420 fl . nebst Zins vom April 1839 in Empfang zu
nehmen, widrigenfalls dasselbe an seine bekannten nächsten
Verwandten gegen Kaution wird ausgeliefert werden.

Durlach , den 20 . Dezember 1845.
Großh . bad. Oberamt .

Eichrodt .
52 .3 31,004 . Ein me ndingen . ( Ediktal -

ladung .) Christian Fölmlin von hier, gegen welchen
seine Ehefrau eine Ehescheidungsklage wegen Verschollenheit
denelben angestellt und auf Scheidung von ihm angetragen
hat , wird hiermit aufgefordert , sich

binnen 4 Wochen
auf die Klage zu verantworten , als sonst der thatsächliche
Klaggrund für zugestanden angenommen und er mit seinen
allenfallsigen Einreden gegen die Klage ausgeschlossen wird .

Emmendingcn , den 30 . Dezember 1845.
Großh . bad . Oberamt .

Pfeiffer .
79 .3 Nr . 56,058 . Heidelberg . (Die Konskrip¬

tion pro 1846 betr .)
Beschluß .

Die zur Konskription pro 1846 gehörigen Pflichtigen :
Loos-Nr . - 3i , Johann Hertel von Heiligkreuzsteinach,

„ 208 , Franz Rudolph Hohmejster . von
Heidelberg,

sind bei der heute stattgehabten Aushebung ungehorsam aus¬
geblieben, weshalb dieselben aufgefordert werden, sich

binnen 6 Wochen
dahier zu stellen und ihrer Militärpflicht Genüge zu leisten,
widrigenfalls sie der Refraktion für schuldig erklärt werden,
und die gesetzliche Strafe gegen sie erkannt wird .

Heidelberg , den 31 . Dezember 1845 .
Großh. bad . Oberamt.

Böhme .
vckt . Stumpf .

111 .3 Nr . 18. Kor k.

Ziegelhütteverpachtung.
Die dem entmündigten Christian Schwei¬

zer alt zugehörige Ziegelhütte , in der Nähe des Ortes Kork
gelegen , ist seit der letzten Verpachtung durch Loskauf von
den Abgaben befreit worden , welche bisher wegen des Erb¬
lehenverhältnisses darauf gelast-t haben , und kann nun als
unbeschränktes Eigenrhum in Pacht gegeben werden .

Ausser den zur Fabrikation gehörigen Geräthschaften er¬
hält der Pächter zwei mit Obstbäumen besetzte Grasgärten
mit einem Fischweiher, eine Wiese und einen Acker , auf
welchem der Lehm nach Bedarf gegraben werden kann.

Die Steigerungshandlung selbst findet
Mittwoch , den li . Febr . d. I -,

Vormittags 8 Uhr,
auf der Kanzlei des Amtsrevisorats statt .

Auswärtige oder nicht hinlänglich bekannte Pachtlieb¬
haber find verbunden , sich mit einem Zeugniß über guten
Leumund und Vermögen auszuweisen , und haben erforder¬
lichen Falls für die richtige Zahlung des Pachtschillings ei¬
nen tauglichen Bürgen zu stellen .

Die Steigerungsbedingungen können dahier eingesehen
werden .

Kork, den 5 . Januar 1846.
Großh . bad. Amtsrevisorat.

S ch w e i k h a r t.
vät. Leonhard .

62 .3 Ettlingen . (A « r e i g e.)
Der Unterzeichnete erlaubt sich hiermit , dem

resp . reisenden Publikum die Anzeige zu machen, daß er in
der Nähe des Eiscnbahnstationsplatzes zu Ettlingen ein
Gasthaus gebaut und zur Bequemlichkeit der Reisenden mit
hinlänglicher Stallung und Remisen versehen hat . Zugleich
erbiete ich mich , Güter und Effekten, welche mit der Eisen¬
bahn transportirt werden sollen , in Empfang zu nehmen,
und dieselben an den Orr ihrer Bestimmung zu befördern .

Joseph Wick zur Fortuna in Ettlingen .
Druck und Verlag von C. Macklot , Waldstraße Nr. 10.
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